
VERLEGE- UND PFLEGEEMPFEHLUNG



Bordürenteppiche
Bordürenteppiche sind eine äußerst gelungene Kombination von Natür-
lichkeit und trendigem Design. Hochwertig verarbeitete Naturprodukte mit 
verschiedenen Bordüren werden auf Ihre Wünsche zugeschnitten. Beim 
Zuschnitt von Bordürenteppichen orientieren wir uns weitestgehend an 
der Web- und Tuftrichtung, so dass der Teppich leicht aus dem Winkel lau-
fen kann. Noppenübersprünge bei der Bordürenkonfektion lassen sich vor 
allem bei größeren Teppichen nicht immer vermeiden. Durch die Reaktion 
auf die unterschiedlichen Raumklimaverhältnisse (Aufnahme und Abgabe 
von Luftfeuchtigkeit) sind Naturprodukte nicht 100 % dimensionsstabil. 
Auch kann die Kombination von Grundware und Bordüreneinfassung vor-
übergehend zu leichten Wellenbildungen führen. Bei Anfertigung des Tep-
pichs kann eine Wellenbildung des Belages an der Längsseite entstehen, 
sobald die Länge des Teppichs 2,5 mal länger ist als die Breite. UV-Ein-
strahlung kann die 
Farben verändern. Dieses trifft sowohl für die Grundmaterialien als auch 
für die Einfassungen der Bordürenteppiche zu. Die Lichtechtheit der Ma-
terialien ist allgemein < 5. Um den Bordürenteppich in einwandfreiem Zu-
stand 
auszuliefern, wird die Ware gerollt und schmutzundurchlässig verpackt. 
Dadurch kann der dann ausgelegte Teppich anfangs an den Kanten etwas 
hochstehen. Erfahrungsgemäß legt sich dies aber nach ein bis zwei Ta-
gen.
Mit Einsatz eines Dampfbügeleisens und eines (feuchten) Tuchs können 
diese aber unkompliziert beseitigt werden. Leichte Unregelmäßigkeiten in 
der Struktur sind materialbedingt und geben einen individuellen natürli-
chen Charakter. Diese Eigenschaft stellt keinen Mangel dar und berechtigt 
nicht zu Beanstandungen!

Wichtige Hinweise:
Sisal-, Kokos- und Seegrasfasern sind Hartfasern aus der Natur und mit 
robusten Eigenschaften ausgestattet. Zu beachten ist, besonders bei 
Sisal, eine gewisse Empfindlichkeit gegenüber punktuellen Belastungen. 
Durch Druck auf die verwebten Fasern (z.B. durch dünne Stuhlbeine) wer-
den diese zusammengepresst. Mit der jeweiligen Lichtbrechung wird so 
eine veränderte Gesamtoptik erzeugt.



Daher sollten keine Rollcontainer/Rollwagen über den Belag geschoben 
werden. Verschüttetes Wasser bitte bei allen in dieser Broschüre 
aufgeführten Naturprodukten mit einem saugfähigen Tuch aufnehmen 
und vollständig trockentupfen. Anschließend mit einem Fön von außen 
nach innen trockenfönen. So können bleibende Wasserflecken unter 
Umständen vermieden werden. ASTRA-Teppiche sollten nur auf 
trockenem Untergrund gelegt werden. Bei verschiedensten Böden sollten 
Einschränkungen der Hersteller beachtet werden, da es bei bestimmten 
Versiegelungen, z.B. bei Parkett, zu Reaktionen mit der Beschichtung 
kommen kann.
Das gleiche gilt für Reinigungsmittel. Deshalb empfehlen wir 
AKO-Teppichunterlagen. In Räumen, in denen sich ASTRA-Naturprodukte 
befinden, sollte die Luftfeuchtigkeit über 50% betragen. So kann eine 
Versprödung der naturgewachsenen Materialien vermieden und eine 
lange Lebensdauer des Produktes gefördert werden.

PFLEGE UND REINIGUNG

GRUNDREINIGUNG
Hierfür sollten für das jeweilige Naturprodukt geeignete 
Reinigungsshampoos eingesetzt werden. 
Wichtig! Ein großflächiges Durchfeuchten des Belages ist unter allen 
Umständen zu vermeiden! Im Fachhandel sind hierfür zum Beispiel 
Produkte aus dem Hause Jeikner GmbH Teppichforschung erhältlich. 
Kontakt/Infos über Internet: www.teppichpflegemittel.de.

FLECKENENTFERNUNG
Wichtig zu beachten ist, dass das Reinigen von eingetrockneten Flecken 
wesentlich aufwendiger und problematischer ist, manchmal sogar 
unmöglich. Deswegen immer sofort handeln, da auch für Naturfasern 
geeignete Fleckenentferner, die entsprechend materialverträglich sind, 
keine Garantie für das Verschwinden eines hartnäckigen Fleckes geben 
können. Bitte beachten Sie stets die jeweiligen Gebrauchsanweisungen 
des Reinigungs- mittels/Fleckentferners!



ACHTUNG! WICHTIGER HINWEIS
Eine Wellenbildung der leinenbordüre bzw. des Sisalbelages stellt keinen 
Qualitätsmangel dar. Aufgrund des Transportes (auf Kern gerollt) lässt 
sich dies leider nicht verhindern. Mit Einsatz eines Dampfbügeleisens 
und eines Baumwolltuchs kann die Wellenbildung unkompliziert beseitigt 
werden.

TIPP Baumwolltuch auf die Bordüre legen und mit höchster Stufe bügeln!

Unsere Bordürenteppiche sind mit 
ASTRAcare ausgerüstet. Dadurch haben 
wir die Fleckenempfindlichkeit deutlich 
reduziert. Wir haben umfangreiche Testrei-
hen mit Produkten wie Wasser, Obstsäften, 
nicht aggressiven 
Haushaltsreinigern wie Pril, Cola, Salat-
soßen, Rotwein, Eier, Urin durchgeführt 
werden.

 Die Produkte lassen sich bei sofortiger 
Behandlung rückstandsfrei entfernen. 
Einfaches Abtupfen mit einem saugenden 
Papiertuch ist ausreichend. Feste Produkte 
müssen allerdings aus dem Teppich gekratzt 
werden. Lediglich bei heißen Flüssigkeiten ist 
die Wirkung nicht voll gegeben.
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